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Stadtklimalotse – Entscheidungsunterstützung 
für die Stadtentwicklung

Workshop 3: Klimafolgen planvoll begegnen:
Mit Praxishilfen Anpassungsmaßnahmen rechtssicher planen und gestalten

Dr. Mark Fleischhauer, plan + risk consult, Dortmund

1. Nationale Konferenz „Klimaanpassungsdienste – Klimavorsorge in der Praxis“
Dessau, 12. November 2018
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Entwicklung des Stadtklimalotsen
Hintergrund und Anlass

Hintergrund: BBSR-Forschungsfeld StadtKlima ExWoSt (2009-2013):
• Vorstudie: erste Version Stadtklimalotse (2010)
• Modellvorhaben: Endversion (www.stadtklimalotse.net, 2011)
• Verstetigung: Portierung GSB (www.klimastadtraum.de, 2013)

Entscheidungsunterstützungsinstrument für Kommunen bei der Auswahl geeigneter 
Maßnahmen zur Anpassung an den Klimawandel:
• Datenbank mit knapp 140 Maßnahmen aus 10 Handlungsfeldern
• 330 Verweise auf Gesetzestexte, über 60 Beispiele für die Planung und Anwendung von 

Maßnahmen

Abgrenzung zum UBA-Klimalotsen und anderen Entscheidungsunterstützungssystemen zur 
Klimaanpassung:
• Spezielle Zielgruppe: kommunale Akteure der Stadtentwicklung, insb. kleinere und 

mittlere Städte/Kommunen
• Anpassung an die urbanen Folgen des Klimawandels
• Ausrichtung auf die (baurechtlichen) Bedingungen in Deutschland
• bedarfsorientierter niedrigschwelliger Zugang zu der Datenbank potenziell interessanter 

Anpassungsmaßnahmen
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Zielrichtung

Kommunale Akteure sollen
• sowohl lokalspezifisch als auch allgemein den Ursachen und Folgen des Klimawandels 

durch urbane Konzepte begegnen können
• potenziell interessante Klimaanpassungsmaßnahmen für den 

lokalen Kontext auswählen
• Synergien und Konflikte zwischen einzelnen Maßnahmen 

identifizieren können.

Kern des Stadtklimalotsen: Maßnahmenkatalog

Steckbrief zu jeder Maßnahme mit Angaben zu
• Art der Maßnahme (investiv, planerisch, organisatorisch)
• Zielgruppe, beteiligte Akteure
• Aufwand: Kosten (gering, moderat, hoch), Umsetzungs-

Zeithorizont
• Anwendungsbeispiele
• rechtliche Grundlagen, weiterführende Literatur

Quelle: www.klimastadtraum.de
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Vorab- und Praxistest

Vorabtest
• Im Rahmen der StadtKlima-ExWoSt-Vorstudie, September 2010
• Teilnahme von 7 Städten und Gemeinden (5.000-46.000 Einwohner; Bayern, Baden-

Württemberg, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Mecklenburg-Vorpommern)
• Anwendung Vorabversion Stadtklimalotse, Beantwortung Fragebogen und Rückmeldung
Praxistest
• Im Rahmen von StadtKlima-ExWoSt „Urbane Strategien“, März-Oktober 2011
• Teilnahme von 13 Städten und Gemeinden (13.000-290.000 Einwohner; Bayern, Baden-

Württemberg, Brandenburg, Hessen, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen)
• Veranstaltungen: Auftaktworkshop (März 2011), Abschlussworkshop (Oktober 2011)
• 2 Zwischenevaluationen (kurze Fragebögen), 1 Schlussevaluation (längerer Fragebogen)

Fotos: BPW baumgart+partner
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Stadtklimalotse
Startseite

Quelle:
www.klimastadtraum.de



6

Stadtklimalotse
Anwendungsschritt: Auswahl Zweck

Erster Schritt: Definition Zweck der Anwendung durch den Nutzer: sechs verschiedene 
Herangehensweisen, die die Bandbreite möglicher planungspraktischer Bedürfnisse 
abdecken:
1. Unterstützung bei der Stadtentwicklungsplanung oder der 

Flächennutzungsplanung: Hierbei werden alle Handlungsfelder der Stadtentwicklung 
berücksichtigt, einzelne Handlungsfelder können durch die Anwender manuell gewählt 
werden.

2. Unterstützung bei der Prüfung der Klimarelevanz von Projekten bzw. Vorhaben von 
Investoren: Je nach Raumbezug oder Fragestellung können hier einzelne 
Handlungsfelder durch den Benutzer aufgerufen und abgearbeitet werden.

3. Unterstützung bei der Erarbeitung einer Klimaanpassungsstrategie
4. Teilfragen zur Klimaanpassungsstrategie
5. Unterstützung beim Umgang mit Extremereignissen
6. Durchführung einer eigenen Betroffenheitsanalyse
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Stadtklimalotse
Anwendungsschritt: Auswahl Zweck

Quelle:
www.klimastadtraum.de
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Stadtklimalotse
Anwendungsschritt: Auswahl Zweck

Quelle:
www.klimastadtraum.de
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Stadtklimalotse
Anwendungsschritt: Auswahl Zweck

Quelle:
www.klimastadtraum.de
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Stadtklimalotse
Anwendungsschritt: Auswahl Zweck

Quelle:
www.klimastadtraum.de
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Stadtklimalotse
Anwendungsschritt: Auswahl Themen

Anschließend Bestimmung verschiedener Themen: Themen richten sich nach dem im ersten 
Schritt angegebenen Zweck; drei Themenblöcke :
• Handlungsfelder der Stadtentwicklung (siehe BBSR-Online-Publikation 22/2009),
• Wirkfolgen des Klimawandels (siehe BBSR-Online-Publikation 23/2009), sowie
• Extremereignisse.

Auswahl der Themen ermöglicht es, aus der umfangreichen Datenbank eine Liste potenziell 
geeigneter Maßnahmen zu erstellen.
Die in der Datenbank enthaltenen Maßnahmen wurden dafür jeweils nach ihrer Eignung für 
die Anpassung in den jeweiligen Themenfeldern bewertet und kodiert.
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Stadtklimalotse
Anwendungsschritt: Auswahl Themen

Quelle:
www.klimastadtraum.de
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Stadtklimalotse
Anwendungsschritt: Potenzielle Maßnahmen

Liste der potenziellen Maßnahmen
• Maßnahmencode
• Maßnahmenbeschreibung

• Art der Maßnahme: planerisch, investiv, organisatorisch
• Akteure: interne und externe Akteure
• Kosten: gering, mittel, hoch

• Darstellung von Wechselwirkungen mit anderen Maßnahmen aus der Datenbank

Synergien und Konflikte:
• Widersprüche innerhalb eines lokalen Anpassungskonzepts vermeiden
• räumliche Schwerpunkte setzen
• ggf. betroffene Akteure frühzeitig in Diskussionen einzubinden
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Stadtklimalotse
Anwendungsschritt: Potenzielle Maßnahmen

Quelle:
www.klimastadtraum.de
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Stadtklimalotse
Anwendungsschritt: Potenzielle Maßnahmen

Quelle:
www.klimastadtraum.de
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Stadtklimalotse
Anwendungsschritt: Potenzielle Maßnahmen

Quelle:
www.klimastadtraum.de
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Stadtklimalotse
Anwendungsschritt: Potenzielle Maßnahmen

Quelle:
www.klimastadtraum.de
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Stadtklimalotse
Anwendungsschritt: Potenzielle Maßnahmen

Quelle:
www.klimastadtraum.de
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Stadtklimalotse
Anwendungsschritt: Eigene Maßnahmen

Ausgabe einer Liste mit für den eigenen Anwendungsfall relevanten Maßnahmen
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Stadtklimalotse
Anwendungsschritt: Eigene Maßnahmen

Quelle:
www.klimastadtraum.de
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Resonanz

Zugriffsstatistik:
• Durchschnittswert der Zugriffe lt. Serverstatistik zeitweise mehr als 1.750 Seitenbesuche 

pro Monat

Nutzerstruktur:
• Mittelstädte machen schätzungsweise die Hälfte der Anfragen aus, Großstädte in etwa 

ein Drittel, der Rest entfällt auf Kleinstädte
• Auch vereinzelte Anfragen von Landkreisen, Stadtbezirken großer Städte und von 

Städten aus dem Ausland

Rückmeldungen:
• für den Ersteinstieg genutzt
• für die Auswahl/Bewertung von Maßnahmen genutzt
• weniger für die Entwicklung einer umfassenden Anpassungsstrategie

Zitat:
• „Der Stadtklimalotse ist eine sehr hilfreiche Zusammenstellung von möglichen 

Klimaanpassungsmaßnahmen. Ich werde das Instrument unseren kreisangehörigen 
Gemeinden gleich weiterempfehlen!“


